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WillkoMMen iM  
Masterstudiengang 

das gesundheitswesen steht unter einem starken anpassungs- und Wett-

bewerbsdruck. das Verständnis von grundlegenden betriebswirtschaftlichen 

und ökonomischen zusammenhängen wird für Ärzte und (nachwuchs-)

führungskräfte im gesundheitswesen immer wichtiger. hinzu kommen hohe 

anforderungen an die führungs- und sozialkompetenz.

die vorliegende broschüre gibt ihnen einen einblick in den berufsbegleitenden 

mba-studiengang „management in der medizin“. der studiengang zielt 

darauf ab, angehende und erfahrene führungskräfte mit den besonder-

heiten der vielschichtigen managementaufgaben im gesundheitswesen 

vertraut zu machen. die kombination von renommierten Wissenschaftlern 

und aus  ge wiesenen praktikern als dozenten gewährleistet einen wissen-

schaftlichen und praxis relevanten unterricht. der studiengang wird von 

der Wirtschaftswissen schaftlichen fakultät der Westfälischen Wilhelms-

universität, eine der führenden fakultäten im bereich der Wirtschaftswissen-

schaften in deutschland, ange boten. ich hoffe, ich kann ihr interesse wecken 

und sie bald in münster begrüßen.

ihr stephan nüesch

Wissenschaftliche leitung des studienganges

Prof. Dr. Stephan Nüesch 

professor für betriebswirtschaftslehre, insbesondere 

unternehmensführung an der Westfälischen Wilhelms-

universität münster und wissenschaftlicher leiter des 

mba-studienganges „management in der medizin”
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konzept und zielgruppe 
als arzt oder (nachwuchs-)führungskraft im gesund-

heitswesen begegnen sie im laufe ihres berufslebens 

immer häufiger auch betriebswirtschaftlichen und 

finanziellen fragestellungen, die zusätzliche management-

kompetenzen erfordern.

hier setzt der weiterbildende masterstudiengang „manage-

ment in der medizin“ an. er hat zum ziel, ihr Wissen auf 

dem gebiet des managements zu erweitern und sie zu 

befähigen, verschiedene fach- und führungspositionen 

qualifiziert auszuüben.

der berufsbegleitende masterstudiengang umfasst sechs 

speziell konzipierte präsenzmodule sowie eine projekt- 

und eine masterarbeit. die modulinhalte sind thematisch 

ausgewogen, wissenschaftlich fundiert und in hohem 

maße praxisbezogen. mit blick auf die bedürfnisse des  

arbeitsmarktes vermittelt der studiengang sowohl fach-

liche als auch soziale management-kompetenzen.

das masterprogramm richtet sich an Ärzte und führungs-

kräfte im gesundheitswesen, die in diesem studiengang 

ihr management-know-how vertiefen möchten.

 > Die Fakten des Masterprogrammes auf einen Blick:
 � universität/fachbereich: Westfälische Wilhelms-universität Münster/Wirtschaftswissenschaftliche fakultät

 � universitärer abschluss: Master of business administration in Medical Management (Mba)

 � starttermin: jeweils zum sommersemester 

 � regelstudienzeit: 18 Monate
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studienorganisation 
Präsenzmodule: Lernen in Studiengruppen

sie studieren in kompakten studiengruppen. die präsenz-

teile der jeweiligen module werden in regelmäßig zeitlichen 

abständen voneinander als blockseminare mit Vorlesun-

gen und übungen in münster durchgeführt. renommierte 

dozentinnen und dozenten aus Wissenschaft und praxis 

vermitteln ihnen kenntnisse und kompetenzen in speziell 

konzipierten modulen.

Studienbegleitende Prüfungen

Jedes modul wird mit einer schriftlichen prüfung (z. b. 

klausur, fallstudie, hausarbeit) oder einer präsentation ab-

geschlossen. die klausuren werden i. d. r. zu beginn des 

folgemoduls durchgeführt. Jedem modul mit der jeweils 

zu erbringenden leistung sind leistungspunkte nach dem 

european Credit transfer system (eCts) zugeordnet.

Selbststudium: Individuelles Lernen

die arbeitsmaterialien (skripte, präsentationen etc.) stel-

len wir ihnen in digitaler form zur Verfügung, wodurch eine 

effiziente gestaltung des selbststudiums unterstützt wird. 

durch die kombination von selbstlernphasen und präsenz-

terminen lässt sich das studium mit ihrem arbeitsalltag 

optimal in einklang bringen. im rahmen der projektarbeit 

mit präsentation bearbeiten sie eine praxisorientierte 

problemstellung im bereich des managements im gesund-

heitswesen. hier kann das gelernte reflektiert und vor dem 

beruflichen kontext unter einbezug der wissenschaftlichen 

perspektive angewendet werden.

Qualitätssicherung auf hohem Niveau

unsere studiengänge sind von der agentur für Quali-

tätssicherung durch akkreditierung von studiengängen 

(aQas) e.V. akkreditiert. die Wirtschaftswissenschaftliche 

fakultät der Westfälischen Wilhelms-universität legt 

zudem besonderen Wert auf die internationale akkredi-

tierung der studiengänge (aaCsb).

die lehrinhalte des studienganges werden kontinuierlich 

evaluiert. für das wissenschaftliche niveau und die 

praxisnähe garantiert die Wirtschaftswissenschaftliche 

fakultät. die Westfälische Wilhelms-universität verleiht  

bei erfolgreichem abschluss den titel „master of business 

administration in medical management (mba)“.
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studienaufbau
das programm ist berufsbegleitend angelegt, um eine 

optimale Vereinbarkeit von studium mit beruf und familie 

zu gewährleisten. die module werden jährlich angeboten, 

so dass eine individuelle studienplanung ermöglicht wird.

in jedem modul erwerben sie international anerkannte und 

transferierbare leistungspunkte (lp). für die erbringung 

von 60 leistungspunkten ist eine regelstudienzeit von 18 

monaten (3 semester à 6 monate) vorgesehen.

 > Idealtypischer Studienverlauf Masterstudium

Semester Module

1. semester

Modul 1 (7 LP):

grundlagen des strategischen managements

(6 präsenztage)

Modul 2 (5 LP):

grundlagen des gesundheitswesens

(4 präsenztage)

Modul 3 (7 LP):

personal und organisation

(6 präsenztage)

2. semester

Modul 4 (7 LP): 

Controlling und finanzierung

(6 präsenztage)

Modul 5 (5 LP):

führung

(10 präsenztage)

Modul 6 (5 LP):

ethik

(4 präsenztage)

Modul 7 (4 LP):

projektarbeit und präsentation

(1 präsenztag)

3. semester

Modul 8 (20 LP):

masterarbeit

(5 monate bearbeitungszeit)
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Modul 1: Grundlagen des strategischen  
Managements

strategisches management befasst sich mit entscheidun-

gen und maßnahmen, die zu einem nachhaltigen erfolg 

von unternehmen bzw. krankenhäusern beitragen. im 

rahmen des moduls werden sie mit drei grundlegenden 

strategieansätzen vertraut gemacht: 

 > der marktorientierte ansatz behandelt die 

beeinflussung der Wettbewerbskräfte durch 

geeignete Wettbewerbsstrategien. 

 > der ressourcenorientierte ansatz betont 

die Wichtigkeit, unternehmensspezifische 

ressourcen zu entwickeln und einzusetzen. 

 > der institutionenorientierte strategieansatz 

beabsichtigt eine effizienzorientierte gestaltung 

unternehmensinterner und -übergreifender strukturen.

die ziele, methoden und instrumente des strategischen 

managements werden anhand von zahlreichen praxis-

beispielen erläutert. sie werden dazu befähigt, selbst-

ständig marktpotentiale zu analysieren, positionierungs-

möglichkeiten zu bewerten und handlungsanweisungen 

abzuleiten. 

Modul 2: Grundlagen des Gesundheitswesens

das gesundheitswesen in deutschland verfügt über komplexe 

strukturen. im rahmen des moduls werden akteure, insti tu- 

tionen, finanzierungsströme sowie die rechtlichen rahmen-

bedingungen näher betrachtet und in einen internationalen 

kontext eingeordnet. insbesondere stehen dabei auch die 

steuerungs- und finanzierungsprinzipien des kranken- und 

sozialversicherungssystems im fokus. auf der leistungsseite 

des deutschen gesundheitssystems lernen sie, die Wirkungen  

unterschiedlicher steuerungsinstrumente auf dem arzneimittel- 

und dem medizinproduktemarkt sowie den märkten für ambu- 

lante und stationäre medizinische leistungen darzustellen.

ein wesentliches instrument zur beurteilung von innova-

tionen auf diesen märkten ist die gesundheitsökonomische  

evaluation. ihre zielsetzungen und formen sowie die möglich-

keiten ihrer Verwendung für akteure auf unterschiedlichen 

ebenen im gesundheitssystem werden erarbeitet.

Modul 3: Personal und Organisation

erfolgreiche mitarbeiterführung setzt die kenntnisse der 

rechtlichen rahmenbedingungen voraus. im themenkom-
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plex „Personal“erhalten sie unter anderem einen syste-

matischen überblick über die im beruflichen arbeitsalltag 

wesentlichen rechtsregeln. neben den grundlagen des 

individuellen (arbeitsvertragsrecht) und kollektiven ar-

beitsrechts (tarifvertragsrecht, personalvertretungsrecht) 

werden die rechte und pflichten von arbeitsverträgen 

näher analysiert. haupt- und nebenpflichten, das direk-

tionsrecht, das kündigungsschutzrecht, die ermahnung 

und abmahnung sowie das arbeitszeitrecht werden 

thematisiert. sie erhalten einen überblick über das thema 

„gender-diversity“, sowohl als management-tool als auch 

als Qualitätsmerkmal.

im themenkomplex „Organisation“ steht die erfolgreiche 

zusammenarbeit von teams und gruppen im mittelpunkt. 

im projekt- und entwicklungsmanagement wird das 

erarbeiten konkreter projekte in interdisziplinären teams 

eingeübt. das prozessmanagement betrachtet die parallel 

zur inhaltlichen sacharbeit laufenden gruppendynami-

schen prozesse. sie lernen die grundlegenden prinzipien 

des prozess- und projektmanagements kennen und 

anzuwenden. neben Wissensinhalten vertiefen sie ihre 

sozialen fertigkeiten, wie z. b. kommunikations- und 

kooperationsfähigkeiten, organisationsfähigkeiten und 

die fähigkeit zur interdisziplinären zusammenarbeit. 

durch interaktive formate und projekte, die zusammen 

mit anderen studierenden bearbeitet werden, werden ihre 

kreativitäts- sowie präsentationstechniken geschult.

Modul 4: Controlling und Finanzierung

im themengebiet Controlling lernen sie die grundlagen 

der ausgestaltung des internen rechnungswesens und 

die speziellen gesetzlichen rahmenbedingungen im 

gesundheitswesen kennen. mit blick auf den hohen anteil 

der personalkosten im gesundheitswesen werden spezielle 

Controlling-methoden für diesen anwendungsbereich vertieft. 

sie lernen die besonderen herausforderungen und möglich-

keiten durch das drg-system für krankenhaus-Controller, 

abteilungsverantwortliche und das management kennen.

einrichtungen im gesundheitswesen bedürfen spezieller 

herangehensweisen für die eigene strategische aus-

richtung und sollten dies mit adäquaten Verfahren zum 

performance management unterstützen. ein weiterer 

schwerpunkt liegt daher im strategischen Controlling und 

insbesondere auch in aktuell relevanten konzepten zur 

messung von outcome-größen (Value based health Care 

management).
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die finanzierung von einrichtungen im gesundheitswesen 

ist ein weiterer thematischer schwerpunkt. die verschie-

denen sektorbezogenen finanzierungsformen werden 

kritisch gewürdigt. die aus der dualen finanzierung im 

krankenhausbereich entstehenden speziellen finan-

zierungs- und bilanzierungsfragen werden eingehend 

analysiert. zudem lernen sie alternative methoden zur 

unternehmensbewertung im gesundheitswesen und deren 

einsatzmöglichkeiten und grenzen kennen.

Modul 5: Führung

das modul gliedert sich in drei themenbereiche, die 

für führungskräfte höchste relevanz haben. als solche 

arbeiten sie oft in konfliktträchtigen situationen, in denen 

es wenig standardisierte abläufe gibt. 

im themenkomplex „Leadership“ erhalten sie einen 

überblick über die techniken und Werkzeuge für die rolle 

als führungskraft und teamleiter. hierzu gehört u. a. das 

bewusstmachen der bedeutung emotionaler intelligenz 

und sozialer kompetenz. themen wie führungsstil, team-

aufbau und teamentwicklung werden ebenso betrachtet, 

wie das motivieren und delegieren als führungskraft.

dabei ist selbstführung eine wichtige Voraussetzung, um 

andere führen zu können. hierzu gehört auch die ausein-

andersetzung mit dem selbst- und fremdbild. Wie ist eine 

führungskraft authentisch und klar in ihrer führungsrolle 

und wie setzt sie sich mit prozessen und tabus in gruppen 

auseinander und bearbeitet diese?

Weitere lehrinhalte des moduls sind erfolgreiches Verhal-

ten in hierarchien, unterschiedliche arten von führungsge-

sprächen, gruppendynamik, meinungsbildungsprozesse 

und beeinflussung in teams, die in aktiven trainings 

eingeübt werden. die diskussion über persönliche Werte 

sowie die durchführung eines persönlichkeitstests runden 

den themenbereich ab.

das Konfliktmanagement befasst sich mit dem analysieren 

von konflikttypen, dem erkennen eigener Verhaltensmus-

ter in konflikten sowie den Vor- und nachteilen bestimmter 

konfliktlösungen. der schwerpunkt liegt in diesem 

seminar einerseits auf solchen konflikten, in denen sie 

selbst als partei involviert sind, andererseits auch auf der 

bearbeitung von situationen, in denen sie als moderator 

einen konsens erzielen müssen.
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Kommunikation ist ein weiterer wichtiger themenbereich 

dieses moduls. eine gelungene kommunikation ist die 

grundlage erfolgreicher führung. ob reibungsloser infor-

mationsfluss, wertschätzendes und motivierendes klima 

oder leistungsbereite mitarbeiter – Voraussetzung hierfür ist 

eine kompetente Verständigung. sie werden sensibilisiert, 

die beziehung zum gesprächspartner und ihre Wirkung auf 

andere zu reflektieren. das erkennen von unterschiedlichen 

gesprächssituationen sowie die anwendung verschiedener 

gesprächstechniken sind wichtige bestandteile erfolgrei-

cher kommunikation. theorie und praktische übungen zu 

empathie, Wertschätzung, fokussieren und fragetechnik 

schließen diesen themenkomplex ab.

Modul 6: Ethik

das modul führt in die grundlagen der ethik und des 

ethikmanagements im gesundheitswesen ein. dabei 

sollen systematische überblicke und ausgewählte aktuelle 

problemdiskussionen einander ebenso ergänzen wie es 

die perspektiven der beiden dozenten (Wirtschaftsethik 

und medizinethik) tun.

behandelte themen sind u.a.:

 > grundtypen ethischer theorien

 > entstehungsbedingungen und status 

moderner medizinethik

 > die „prinzipienethik“ als empirisch besonders 

erfolgreicher medizinethischer ansatz

 > deren vier „prinzipien mittlerer reichweite“:

•	respekt vor patientenautonomie

•	fürsorge/Wohltun

•	schadensvermeidung

•	gerechtigkeit

 > paternalismus und antipaternalismus gegen-

über fürsorge/autonomie-konflikten

 > fragen gelingender ethischer reflexion 

 > gesundheitsanbieter als moralische akteure

 > Corporate social responsibility im krankenhaus

 > ethikmanagement im krankenhaus

 > berufsethos im krankenhaus

 > liberaler paternalismus („nudging“) in der medizin

 > ethische debatten zur reproduktionsmedizin

 > ethische debatten zum umgang mit tod und sterben

 > ethische debatten zu gendiagnostik und -therapie

 > Verteilungsgerechtigkeit in der medizin

 > „Ökonomisierung“ des gesundheitswesens:  

probleme und lösungsansätze

 > ethische fragen der organtransplantation
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sie erhalten einen überblick über aktuelle organisations- 

und medizinethische probleme, debatten und positionen 

im gesundheitswesen. sie lernen, moralische konfliktsitu-

ationen zu erkennen und sie in den begriffsdimensionen 

der ethik zu beschreiben. durch die anwendung spiel-

theoretischer und formal-analytischer methodik schulen 

sie ihr analysevermögen für spezielle aspekte sozialer 

und ökonomischer beziehungen. sie finden anschluss an 

aktuelle medizin- und organisationsethische debatten und 

argumentationstraditionen. 

ein starker praxisbezug hilft, die gelernten inhalte 

im alltag anzuwenden. ihre sprachkompetenz und 

argumentationsfähigkeit in ethischen fragen soll durch 

diskussionsbeiträge und antworten gefördert werden. 

sie schärfen ihre sensibilität für ethische fragestellungen 

und lösungen und sind in der lage, problembereiche in 

der praxis besser zu identifizieren und differenzierter zu 

handhaben und ggf. zu lösen. die Veranstaltung erfordert 

die aktive mitarbeit.

Modul 7: Projektarbeit und Präsentation

um den transfer des vermittelten management-Wissens 

in die betriebliche praxis sicherzustellen, fertigen sie im 

rahmen des moduls 7 eine projektarbeit an, in der sie 

zu einer konkreten problemstellung aus dem bereich 

des gesundheitswesens unter einbezug der wissen-

schaftlichen perspektive eine problemlösung erarbeiten, 

dokumentieren und präsentieren. durch den Vortrag der 

projektarbeit schulen sie zudem ihre präsentationsfähig-

keit und rhetorik.

Modul 8: Masterarbeit

in diesem modul ist es ihre aufgabe, die in den modulen 

erworbenen kenntnisse durch das schreiben einer wis-

senschaftlichen arbeit zu vertiefen und anzuwenden. im 

rahmen der masterarbeit beschäftigen sie sich mit aktuel-

len praxisbezogenen problemstellungen und entwickeln 

innovative lösungsansätze. das thema der masterarbeit 

kann sich aus den behandelten fachgebieten oder aus 

ihrem beruflichen umfeld ergeben. die bearbeitungszeit 

beträgt fünf monate.

12 studienaufbau



veranstaltungsort 
die lehrveranstaltungen finden in münster in den 

räumlichkeiten der WWu Weiterbildung gemeinnützige 

gmbh, im sogenannten „heereman‘schen hof“, statt. im 

historischen ambiente des ehemaligen adelshofes wird 

ihnen ein großzügiger tagungsbereich geboten.

die Vortragsräume sind mit moderner präsentationstechnik 

ausgestattet und verfügen über einen Wlan-zugang zum 

internet, der von den teilnehmenden kostenfrei genutzt  

werden kann. zwei module finden in den räumlichkeiten des 

hauses terfloth, dem sitz der ukm akademie gmbh, statt.

13Veranstaltungsort



anMeldung
 > Zugangsvoraussetzungen

Voraussetzungen für den zugang zum masterstudium 

„management in der medizin“ sind:

 > ein erster berufsqualifizierender hochschulabschluss 

(diplom, magister, staatsexamen oder ein gleichwertiger 

abschluss eines hochschulstudiums); vergleichbare 

abschlüsse ausländischer hochschulen. 

 > eine einschlägige, mindestens einjährige 

berufserfahrung als arzt oder als (nachwuchs-)

führungskraft in der gesundheitswirtschaft.

 > Buchung einzelner Module

bei speziellem interesse haben sie die möglichkeit, module 

einzeln zu buchen. informieren sie sich gerne persönlich 

bei uns.

 > Anmeldung

die anmeldeformulare für den masterstudiengang finden sie 

als pdf-download unter www.wwu-weiterbildung.de/medizin.  

bitte schicken sie die vollständige bewerbung mit allen 

notwendigen unterlagen an die 

WWU Weiterbildung gemeinnützige GmbH

Königsstr. 47

48143 Münster

der prüfungsausschuss entscheidet über ihre zulassung 

zum studium.

 > Studienbeginn & Teilnahmeentgelt

der einstieg in das masterstudium ist jeweils zum sommer-

semester möglich. informieren sie sich auf unserer internetseite 

über die aktuellen bewerbungsfristen und das teilnahmeentgelt.

 > Abschluss

nach erfolgreichem abschluss erlangen die teilnehmenden 

den mastergrad mit dem titel „master of business 

administration in medical management (mba)“, verliehen 

von der Westfälischen Wilhelms-universität münster/

Wirtschaftswissenschaftliche fakultät.

 > Zertifizierung

in den vergangenen durchgängen war der mba-studiengang 

als fortbildungsmaßnahme im rahmen der zertifizierung 

der ärztlichen fortbildung der Ärztekammer Westfalen-lippe 

mit 298 fortbildungspunkten anrechenbar (kategorie h). 

dies ist weiterhin geplant.

 > Steuerliche Hinweise

der studiengang ist umsatzsteuerbefreit nach § 4 nr. 21 

(bb) ustg. das teilnahmeentgelt und die im zusammen-

hang mit dem studium stehenden aufwendungen können 

im rahmen der einkommenssteuerveranlagung geltend 

gemacht werden. bitte erkundigen sie sich rechtzeitig bei 

ihrem zuständigen finanzamt.
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kooperationspartner 
der weiterbildende masterstudiengang „management 

in der medizin“ wird von der Westfälischen Wilhelms-

universität münster, Wirtschaftswissenschaftliche fakultät, 

in kooperation mit der WWu Weiterbildung gemeinnützige 

gmbh angeboten. der Wirtschaftswissenschaftlichen 

fakultät obliegt innerhalb der kooperation die fachliche 

und inhaltliche ausgestaltung des studienganges. die WWu 

Weiterbildung als tochtergesellschaft der Westfälischen 

Wilhelms-universität münster ist für die organisatorische 

umsetzung zuständig. Weiterer kooperationspartner ist die 

ukm akademie gmbh, die zwei der sechs präsenzmodule 

organisiert. die ukm akademie gmbh stellt durch ein 

umfassendes fortbildungsangebot die hohe Qualität der 

arbeit und medizinischen betreuung am ukm sicher.

praxis-partner sind das universitätsklinikum münster (ukm) 

sowie der Caritasverband für die diözese münster e. V. das 

ukm steht für spitzenmedizin in der deutschen kranken-

hauslandschaft. der Caritasverband für die diözese münster 

e. V. ist der Wohlfahrtsverband der katholischen kirche, dem 

52 hospitäler und sechs rehabilitationskliniken angehören. 

Caritasverband

für die Diözese

Münster e.V.
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ihr aufenthalt 
in Münster
münster ist nicht nur bekannt als fahrradstadt und Ver-

waltungsstadt, sondern darf sich seit oktober 2004 sogar 

mit dem titel „lebenswerteste stadt der Welt“ schmücken. 

als universitätsstadt ist münster geprägt durch eine 

junge dynamische bevölkerung. es gibt insgesamt 

neun hochschulen mit ca. 60.000 studierenden, was 

immerhin ein fünftel der gesamten einwohnerzahl von 

münster ausmacht. die bekannteste hochschule ist die 

renommierte Westfälische Wilhelms-universität (WWu) 

mit 45.000 studierenden.

die auszeichnung als „lebenswerteste stadt“ ist wohl  

nicht zuletzt darauf zurückzuführen, dass es in münster  

sowohl historische bauten als auch moderne elemente 

zu entdecken gibt. schlendert man über den prinzipal-

markt mit seinen giebelhäusern, ein straßenzug durch 

das zentrum münsters, kann man das rathaus mit dem 

berühmten „friedenssaal“, zahlreiche geschäfte und 

16 ihr aufenthalt in münster



den michaelisplatz, der den durchbruch zum domplatz mit 

dem st. paulus-dom darstellt, bewundern.

nahe des stadtkerns befindet sich der aasee, der zum 

Joggen, fahrrad fahren oder einfach zum Verweilen einlädt. 

auch kulturliebhaber kommen in münster auf ihre kosten: 

mitten im stadtzentrum liegt das einzige picasso-museum 

deutschlands.

die abendgestaltungsmöglichkeiten sind vielfältig. 

besonders beliebt ist bei Jung und alt der „kreativkai“, 

münsters umgebauter hafen mit einer Vielzahl von bars, 

Clubs und diskotheken. aber auch das „kuhviertel“, ein 

kneipenviertel am rande der historischen altstadt, lockt 

abends regelmäßig zahlreiche besucher an.

da in münster die entfernungen nicht sehr groß sind, 

steigt der münsteraner gerne auf sein fahrrad. besonders 

beliebt dafür ist die „promenade“, eine autofreie allee, die 

wie ein rundweg um den stadtkern angelegt ist.

auch im Winter kommen einwohner und touristen auf ihre 

kosten. mehrere Weihnachtsmärkte verteilen sich über die 

stadt und leisten mit glühwein und anderen leckereien in 

der kalten Jahreszeit abhilfe.

17ihr aufenthalt in münster
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